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Kammer-Kurz-Nachrichten
Landeskonferenz Versorgung
Frau Dr. Menzel hat am 24.04.2023 an der Sitzung der AG 
zur Verbesserung der Gesundheit und Versorgung von 
Kindern und Jugendlichen der Landeskonferenz Versor-
gung teilgenommen. Vorgestellt und diskutiert wurde der 
Entwurf eines Strategie- und Maßnahmenpapiers. Frau 
Dr. Menzel wird sich hierzu inhaltlich einbringen.

Gespräch zur Alterszahnmedizin in der Behörde
Am 27.04.2023 fand ein Gespräch zur Alterszahnmedi-
zin mit dem Abteilungsleiter der Sozialbehörde, Herrn 
Kellerhof, und dem Fachabteilungsleiter Senioren und 
Pflege, Herrn Cappell, statt. Für die Kammer nahmen 
der bisherige Referent für Alterszahnmedizin, Herr Dr. 
Einfeldt, sowie der neue Referent, Herr Dr. Bregazzi, teil. 
Die Kammervertreter informierten die Behörde über die 
Aktivitäten der Kammer und die Probleme bei der Ver-
sorgung insbesondere von multimorbiden Patienten.

Mitgliederentwicklung
Erstmals hat die Kammer mehr beruflich aktive weibliche 
als männliche Mitglieder. Die Zahl der Assistenten und 
der angestellten Mitglieder ist weiter angestiegen. Der 
Vorstand wird sich mit den Auswirkungen der Mitglieder-
entwicklung befassen.

Fortbildung Quereinsteiger
Im Januar-HZB hatten Herr von Laffert und Frau Dr. 
Brehmer über die Möglichkeit, Quereinsteiger zu be-
schäftigen, informiert. Die hierzu entwickelte einwöchige 
Fortbildung im Juni wird gut angenommen. Es gibt nur 
noch einige wenige Restplätze. Über die Erfahrungen 
wird anschließend im HZB informiert. 

Anwohnerparken
Herrn von Laffert hat den Ersten Bürgermeister Dr. 
Tschentscher in einem weiteren Schreiben auf die Pro-
bleme der Mitglieder mit dem Anwohnerparken hinge-
wiesen. Eine Reaktion liegt bislang noch nicht vor.

Zeiterfassung
Das Bundesarbeitsministerium hat einen Referenten-
entwurf zur Zeiterfassung vorgelegt. Der Entwurf setzt 
die Vorgaben der Rechtsprechung des Europäischen 
Gerichtshofs und des Bundesarbeitsgerichts um. Vor-
gesehen ist, dass Betriebe mit bis zu 10 Mitarbeitern die 
Arbeitszeit auch weiterhin händisch erfassen können 
und keine elektronische Arbeitszeiterfassung benötigen. 
Bei weniger als 50 Mitarbeitern ist eine Übergangsfrist 
von 5 Jahren für eine elektronische Erfassung vorgese-

hen. Sobald die Verordnung in Kraft getreten ist, wird die 
Kammer die Praxen informieren.

KoKo GOZ
Herr Dr. Clement hat an der Koordinierungskonferenz der 
GOZ-Referenten der Landeszahnärztekammern am 28. 
April 2023 in Berlin teilgenommen. Themen waren unter 
anderem das Beratungsforum für Gebührenordnungs-
fragen, der Umgang mit Analogleistungen sowie dem 
Paragrafenteil der GOZ, die geplante GOZ-Verfassungs-
beschwerde sowie die Novellierung der GOÄ.

Vortrag zur neuen PAR-Strecke
Herr Dr. Clement hält gemeinsam mit Frau Dr. Meyer-
Rollwaage einen Vortrag zur neuen PAR-Strecke. Der 
Vortrag am 31.05. ist ausgebucht. An dem weiteren Ter-
min am 28.06. sind noch einige wenige Plätze frei.

Hamburg Young Professionals
Die neue Fortbildungsreihe der Kammer „Hamburg 
Young Professionals“ mit fachlichen Vorträgen von Ham-
burger Referenten wird sehr gut angenommen und ist 
bereits ausgebucht. Die Reihe findet von September 
2023 bis Mai 2024 statt.

ZQMS-GREEN
Die LZK Hessen hat für das ZQMS einen 3. Kompass 
„ZQMS-GREEN“ erstellt. Damit werden allen ZQMS-
Anwendern Möglichkeiten einer nachhaltigen Praxisfüh-
rung aufgezeigt. Die Mitglieder werden über einen Artikel 
im HZB informiert.

Gleichwertigkeitsprüfungen
Die Kammer hat eine Statistik der Gleichwertigkeits-
prüfungen 2022 erstellt. Während bei den schriftlichen 
Prüfungen nur etwa 1/4 nicht bestanden haben, liegt der 
Anteil bei der theoretischen Prüfung bei 60 % und bei der 
praktischen Prüfung bei 71 %. 

Gutachten
Die Statistik der Gutachten der Kammer für das Jahr 
2022 ergibt einen leichten Anstieg von 43 auf 45 bei den 
Privatgutachten. Die Zahl der Gerichtsgutachten hat sich 
von 33 auf 37 ebenfalls leicht erhöht.
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Ein Scheitern mit Ansage

Es war absehbar: Die Verhandlungen mit dem GKV-
Spitzenverband über die Finanzierungsvereinbarung zur 
Telematikinfrastruktur sind gescheitert. Allen intensiven 
Verhandlungsinitiativen von KBV und KZBV zum Trotz 
ist das eingetreten, was sich von Beginn an abgezeichnet 
hatte.

Mit dem Krankenhauspflegeentlastungsgesetz war 
vorgesehen, dass vertragsärztliche und vertragszahn-
ärztliche Praxen ab dem 01.07.2023 eine monatliche 
Pauschale für die Ausstattung und den Betrieb der TI 
erhalten. Der GKV-Spitzenverband und die KZBV bzw. 
die KBV sollten in ihren Verhandlungsrunden die Berech-

nungsmodalitäten und die Höhe der Pauschale bis zum 
30.04.2023 festlegen. Das BMG hatte allerdings von vor-
neherein einen kaum tragfähigen Verhandlungsrahmen 
geschaffen, in dem es das Ziel der Kostensenkung in den 
Raum gestellt  hatte und gleichzeitig vorgegeben hatte, 
beim Scheitern der Verhandlungen die „Vereinbarung" 
selber vorzugeben.

Dass bei diesen Vorgaben einseitig kein Interesse daran 
bestehen konnte „eine gemeinsam getragene" Lösung 
herzustellen, mussten jetzt die KBV-Vorstände Dres. 
Andreas Gassen, Stephan Hofmeister und Sybille Stei-

ner gemeinsam mit ihren Kollegen der KZBV, Martin 
Hendges und Dr. Karl-Georg Pochhammer, feststellen. 
„Die Kassenseite hat einen Vorschlag eingebracht, der 
eine weitere Kostenbelastung der Praxen mit sich ge-
bracht hätte“, erklärte Pochhammer. Die bereits jetzt zu 
knapp bemessenen Einzelpauschalen hätten aus Sicht 
der Kassen weiter gedeckelt werden sollen und damit 
die Belastung der Praxen noch weiter erhöht. Für die nie-
dergelassenen Ärzte stellte KBV Vorstandsmitglied Dr. 
Sybille Steiner fest: „Die niedergelassenen Kolleginnen 
und Kollegen stehen der Digitalisierung offen gegenüber, 
weil sie sich davon Arbeitserleichterungen versprechen. 
Die bisherige schlecht gemachte Einführung digitaler 

Prozesse und Komponenten ha-
ben das Vertrauen in die Telemati-
kinfrastruktur erschüttert." Sie for-
derte im Sinne der Akzeptanz der 
TI die Entwicklung von Lösungen, 
die sowohl technisch als auch fi-
nanziell für die Niedergelassenen 
tragbar seien.

KBV und KZBV befürchten zudem, 
dass sich die Industrie bei ihrer 
Preisbildung nicht an die verein-
barten Pauschalen hält. Der Markt 
im Bereich der TI-Anwendungen 
funktioniere nicht. Ein Anbieter-
wechsel sei für die niedergelas-
senen Kolleginnen und Kollegen 
fast unmöglich. Anstatt hier die 
Industrie in die Pflicht zu nehmen, 
würden die Praxen zur  Kasse ge-
beten, indem die Pauschalen noch 
weiter gedeckelt werden. Das kön-
ne nicht im Sinne der Gesamtaus-
richtung der Telematikinfrastruktur 
sein. Und so heißt es dann auch 

im Schreiben an den Bundesgesundheitsminister Prof. 
Karl Lauterbach: „Eine den entstehenden Kosten ent-
sprechende Erstattung bildet zusammenfassend für die 
Vertrags(zahn)ärzte und Vertragspsychotherapeuten, 
die sich an die Telematikinfrastruktur anschließen und 
die Fachanwendungen nutzen, die materielle Basis, um 
die Transformation in ein werthaltiges digitale Anwen-
dungen nutzendes Gesundheitswesen unterstützen zu 
können.

TI-Finanzierung: „Verhandlungen mit Krankenkassen sind gescheitert“
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Obleutetreffen mit 3 neuen Obfrauen

Zu Beginn einer neuen Amtsperiode kommen Obleute und 
Vorstandsmitglieder zusammen, um über die Arbeit in den 
nächsten 4 Jahren zu beraten. Gleich 3 neue Obfrauen waren 
dabei, Dr. Maryla Brehmer aus der Bezirksgruppe 2, Dr. Mo-
nika Kriens aus der Bezirksgruppe 6 und Dr. Tania Roloff aus 
der Bezirksgruppe 10. 

Den Obleuten wurden zunächst die Änderungen im Hambur-
gischen Kammergesetz für die Heilberufe vorgestellt, die sie 
in ihrer Arbeit betreffen. Hierzu gehört unter anderem, dass 
die Delegiertenversammlung künftig auch online durchge-

führt werden kann, während dies für Bezirksgruppenversammlungen nicht 
gesetzlich vorgesehen ist. Weitere Neuerung ist die 
Möglichkeit der digitalen Wahl, die die Wahlen zur Be-
zirksgruppe wie zur gesamt- en Delegiertenversammlung 
betrifft. 

Sodann stellten Präsident Konstantin von Laffert und 
GOZ-Referent im Vorstand Dr. Thomas Clement die ak-
tuelle GOZ-Kampagne der Kammer vor, über die in der 
Aprilausgabe des HZB be- richtet wurde und zu der die 
Kammer eine Aktionsseite im Internet erstellt hat.

Thema eines Obleutetreffens ist insbesondere die Steigerung der Attraktivi-
tät der Bezirksgruppenversammlungen und die Frage, wie es gelingen kann, 
mehr und jüngere Kolleginnen und Kollegen zu einer Teilnahme zu moti-

vieren. Die Obleute stellten fest, dass die Resonanz in den 
einzelnen Bezirksgruppen sehr unterschiedlich ist. Die ein-
geladenen Referenten sind allerdings meistens gleich: Kam-
merpräsident und KZV-Vorsitzender mit aktuellen Berichten 
aus der Politik. Daneben interessieren Themen mit aktuellem 
Bezug für die Praxen wie z.  B. bei Änderungen im Bereich 
Hygiene/Praxisführung. Die Obleute werden Erfahrungen 
aus ihren Versammlungen sammeln und sie an die weiteren 
Obleute weitergeben, damit die anderen Bezirksgruppen an 
positiven Erfahrungen partizipieren können.

Dr. Maryla Brehmer 
(Obfrau  Bezirks-
gruppe 2)

Dr. Tania Roloff  
(Obfrau  Bezirks-
gruppe 10)

Dr. Monika Kriens 
(Obfrau  Bezirks-
gruppe 6)
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Nachruf –
Ehrenpräsident Prof. Dr. Wolfgang Sprekels verstorben
Wohl jede Kollegin und jeder Kollege, die/ der seit einigen Jahren im Beruf ist, wird Prof. Dr. Wolfgang 
Sprekels kennen. Diejenigen, die ihn persönlich kennen gelernt haben, werden sich an die Begeg-
nungen sicherlich gut erinnern. Imposant seine Erscheinung, beeindruckend sein Wissen, unnachahm-
lich sein politischer Instinkt und grandios seine rhetorischen Fähigkeiten.

Aufgewachsenen in Hamburg, studierte er Zahnmedi-
zin am UKE. Dort lernte er seine Frau Veronika kennen, 
mit der er von 1972 - 2010 in einer Gemeinschaftspraxis 
in Rotherbaum niedergelassen war. 
Und es war seine Frau, die den 
Praxisbetrieb aufrecht hielt, wenn er 
seine zahlreichen Termine wahrneh-
men musste. 

Kammerpräsident mit Leidenschaft
Die Berufspolitik hat Wolfgang 
Sprekels früh in ihren Bann gezogen. 
Gleich nach der Niederlassung 1972 
arbeitete er in Ausschüssen mit. Im 
Jahre 1987 wurde er mit erst 42 
Jahren zum Präsidenten der Zahn-
ärztekammer Hamburg gewählt. Es 
sollten sechs Wiederwahlen erfol-
gen. Insgesamt war er 28 Jahre Prä-
sident, so lange wie keiner vor ihm 
und so lange wie bis dahin auch kein 
Kammerpräsident in einem anderen 
Bundesland. 

Bereits zwei Jahre später, im Jahre 
1989, wählte ihn die Bundesversammlung der Bundes-
zahnärztekammer zu ihrem Vizepräsidenten. Er wurde 
viermal wiedergewählt und war insgesamt fast zwanzig 
Jahre in diesem Amt. 

Zu einer Zeit, als Europa für die meisten von uns noch 
sehr weit weg war, wusste er, wie wichtig Brüssel auch 
für die Zahnärzte werden würde, und etablierte bereits 
1993 das Brüsseler Büro der Deutschen Zahnärzte, das 
zugleich als Büro des europäischen Zahnärzteverbandes 
diente. Auch dort war er viele Jahre im Vorstand, die letz-
ten 6 Jahre als Vizepräsident.

Als Kammerpräsident war er zugleich alternierender 
Vorsitzender unseres Fortbildungsinstitutes NFI und der 
Landesarbeitsgemeinschaft Jugendzahnpflege.

Wer einmal bei ihm zu Hause war und sein Arbeits-
zimmer, bis unter die Decke vollgestopft mit Ordnern, 

gesehen hat, weiß, dass ein solcher Erfolg nicht zufällig 
ist, sondern harte Arbeit dahintersteht. Er hat jedes wich-
tige Dokument sorgfältig gelesen und mit seinen An-

merkungen versehen und zu jeder 
Sitzung die relevanten Dokumente 
aus seinem Archiv mitgenommen. 
So konnte ihm keiner seiner Ge-
sprächspartner etwas vormachen, 
im Gegenteil, er konnte belegen, 
was wann wie und warum beschlos-
sen wurde.

Berufspolitiker mit Weitsicht
Mit seiner Weitsicht und seinem 
Instinkt hat er viele Entwicklungen, 
die uns Zahnärzten erhebliche Pro-
bleme gemacht hätten, frühzeitig 
erkannt und Strategien entwickelt, 
um am Ende für uns praxistaugliche 
Lösungen zu finden.

Im persönlichen Umgang wusste 
er Menschen für sich einzunehmen 
und hatte auf diese Weise viele 
wichtige und interessante Kontakte 

aufgebaut, die häufig nicht im beruflichen Bereich blie-
ben, sondern auch zu persönlichen Freundschaften 
führten.

Mehrfach ausgezeichnet für Engagement
Beeindruckend auch, wie er mit Menschen umgehen 
konnte, die anderer Meinung waren als er. Statt sie in die 
Opposition zu drängen, nahm er sie zu sich und zeigte 
ihnen überzeugend seinen Weg als den richtigen auf. 
Ich weiß, wovon ich spreche, denn genauso ist es mir 
ergangen. Wir hatten damals mit mehreren neu nieder-
gelassenen Kollegen die IG WIR gegründet, die gegen 
den HVM anging. Wolfgang Sprekels erkannte sogleich, 
dass es wichtig ist, junge engagierte Kollegen einzubin-
den, und bewirkte, dass ich 1999 mit 32 Jahren gleich in 
den Vorstand gewählt wurde. 16 Jahre war ich mit ihm 
gemeinsam im Kammervorstand und sage gerne, dass 
ich ihm viel zu verdanken und viel von ihm gelernt habe. 
Seit ich ihm als Kammerpräsident und Vizepräsident im 

Prof. Dr. Wolfgang Sprekels (geb. 1944 - gest. 
2023) stand 28 Jahre lang an der Spitze der Ham-
burger Zahnärzteschaft
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Bund folgte, habe ich mich häufig an seine Worte und 
seine Einschätzungen erinnert und konstatiert, wie recht 
er doch häufig mit seinen Worten hatte.

Wer so erfolgreich ist, erfährt verdiente Ehrungen. An-
lässlich seines 60. Geburtstages verlieh ihm der Hambur-
ger Senat den Ehrentitel Professor. 2016 verlieh ihm der 
Bundespräsident für sein herausragendes Engagement 
in der zahnärztlichen Selbstverwaltung das Bundesver-
dienstkreuz 1. Klasse. Und die Bundeszahnärztekammer 
zeichnete ihn mit ihrer höchsten Ehrung, dem Fritz-
Linnert-Ehrenzeichen, aus.

Wolfgang Sprekels ist am 16. April 2023 verstorben. Die 
Hamburger Zahnärzteschaft wird ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

Konstantin von Laffert
Präsident der Zahnärztekammer Hamburg
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Praxis, smart beraten

� 040 45028945 muensterthiel.de

Existenzgründung, Entwicklung/Wachstum 
und Praxisnachfolge besser machen.

Ausgebuchter Existenzgründer- und Praxisabgebertag
Wir freuen uns, dass der Existenzgründer- und Praxisab-
gebertag, den die Kammer gemeinsam mit der apoBank 
und der KZV am 22.04.2023 veranstaltete, wieder so gut 
angenommen wurde. Das zeigt, wie wichtig diese Ver-
anstaltung ist und dass es sinnvoll ist, sie regelmäßig zu 
wiederholen.

In diesem Jahr wurde das erfolgreiche Format weiter-
entwickelt. Kammervizepräsidentin Dr. Kathleen Menzel 
führte erstmals gemeinsam mit dem Filialleiter der apo-
Bank Marco Lindenberg ein Interview mit einer Gründe-
rin durch. Dr. Isabelle Ollinger antwortete anschaulich 
und gut nachvollziehbar auf die Fragen, so dass die 
Anwesenden einen guten Einblick in den Ablauf einer 
erfolgreichen Praxisübernahme erhielten.

Doch der Reihe nach: Gründer und Abgeber hatten 
schon vor dem Beginn des Programms die Chance, sich 

wechselseitig kennenzulernen, um gleich vor Ort ins Ge-
spräch über eine mögliche Praxisübernahme kommen zu 
können. 

Nach der Begrüßung durch Gastgeber Marco Linden-
berg, Dr. Kathleen Menzel und den KZV Vorsitzenden 
Dr./RO Eric Banthien wurden die Gruppen geteilt und es 
gab getrennte Vorträge für Gründer und Abgeber.

Kammerjustitiar und in der Kanzlei CausaConsilio nieder-
gelassener Fachanwalt für Medizinrecht Sven Hennings 
informierte Abgeber und Gründer über die rechtlichen 
Aspekte und die Vertragsgestaltung bei der Praxisabga-
be bzw. Praxisübernahme. Marco Lindenberg zeigte auf, 
wie eine Praxis gefunden werden kann, was zu beachten 
ist und worüber die Bank Gründer und Abgeber beraten 
kann. Steuerberaterin Sandra Hofmann wies die Gründer 
auf steuerliche Aspekte vor und nach der Niederlassung 

und die Abgeber vor und nach der Praxisabgabe hin. 
Das Programm wurde durch Vorträge von Oliver Schmidt 
von der apoBank zu Unterstützungsangeboten durch die 
Bank und speziell zur Praxisbewertung und Standortana-
lyse ergänzt. Abschließend referierte Thorsten Fuhrmann 
von der apoBank zur Ruhestandsplanung und Natascha 
Hennings stellte vor, wie modernes Praxismarketing heu-
te funktioniert.

Eine gelungene Veranstaltung, die im nächsten Jahr wie-
derholt werden wird.

Dr. Kathleen Menzel (Foto, r.) und Dr. Isabelle Ollinger (l.) im Aus-
tausch über Themen rund um die Gründung

Dr. Kathleen Menzel (Foto, 3. v. r.) mit den Referentinnen und Refe-
renten des diesjährigen Existenzgründer- und Praxisabgebertages
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Save the Date: 
„Zahn um Zahn“ – Forensische Odontostomatologie
Identifizierung, Altersschätzung, Bissspuren – untersucht die Rechtsmedizin Zähne oder Gebiss eines 
Menschen, gelingt durch interdisziplinäre Expertise zwischen Zahnärzten und Rechtsmedizinern oft ein 
entscheidender Schritt in der Aufklärung von Fallumständen.

Die hohe Individualspezifität des Gebisses ermöglicht 
auch in fortgeschrittenen Leichenveränderungen eine 
zweifelsfreie Identifizierung, zudem ist der Zahn selbst 
als Hartsubstanz widerstandsfähiges DNA-haltiges Ge-
webe. International vereinheitlichte Standards erlauben 
die Identitätszuordnung über den Zahnstatus zudem 
rasch und in großer Anzahl, so dass diese Methode bei 
der Identifikation von Opfern eines Massenunfalls zuver-
lässig Verwendung findet.

Neben der Chance einer charakteristischen Bissspuren-
analyse werden die Zahnbefunde (Zahndurchbruchs-
zeiten, Wurzeldentintransparenz) zur Schätzung eines 
Mindest-Lebensalters einer Person herangezogen, wenn 
Zweifel oder Unklarheit am Geburtsdatum der Person 
bestehen. Ein höheres Lebensalter kann durch Bestim-
mung des Razemisierungsgrades der Asparaginsäure im 
Dentin festgestellt werden.

Der Vortrag, im Rahmen der Reihe der wissenschaftli-
chen Abende, soll einen aktuellen Überblick über die 
unterschiedlichen Anwendungsgebiete der Zahnheilkun-
de in rechtsmedizinischen Fragestellungen liefern und 
durch praktische Beispiele illustrieren.

Auf einen Blick
Termin: 19.06.2023, ab 20:00 Uhr
Punkte: 2
Gebühr: 0 Euro
Ort: Online-Seminar
Veranstalter: Zahnärztekammer 
Hamburg

Anmeldung: 
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Kammer präsentiert Berufsbild ZFA auf Ausbildungsmesse 
für Gesundheits- und Pflegeberufe

Die Zahnärztekammer Hamburg hat auf der Fachmes-
se „Diagnose: Ausbildung! Die Ausbildungsmesse für 
Gesundheits- und Pflegeberufe“ das Berufsbild ZFA 
präsentiert. Interessierte künftige Schulabgänger:innen, 
die auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz waren, 
konnten sich einen Nachmittag lang über viele Aus-
bildungsangebote im Bereich Gesundheit und Pflege 
informieren. Das Kammer-Informationsangebot zum Be-
rufsbild ZFA wurde dabei stark angefragt. Insbesondere 
Praktikumsplätze in der zahnärztlichen Praxis standen 
ganz oben auf der Wunschliste der Schülerinnen und 
Schüler. In ein paar Fällen konnten bereits schon auf der 
Messe Praktikums- und Ausbildungsplätze direkt an teil-
nehmende Zahnärzteteams vermittelt werden. Dankbar 
nahmen die Standbesucher auch die Hinweise zur Aus-
bildungsplatzbörse auf www.zahnaerzte-hh.de an.

Sollten Sie als Praxis Interesse an einer Teilnahme ha-
ben, ist die Voraussetzung, dass Sie als „Kunde“ bei 
Ihrer zuständigen Jugendberufsagentur registriert sind. 

Die nächste Veranstaltung findet 2024 statt. Wir werden 
nach Kenntnis durch die JBA über die gängigen Medien 
informieren.

Die Fachmesse für die Ausbildungsberufe in der Gesund-
heitsbranche in Hamburg fand erstmalig wieder nach 
nunmehr beinahe 3-jähriger coronabedingter Unter-
brechung im Berufsinformationszentrum (meerBIZ) der 
Agentur für Arbeit statt. 

TIPP: Am 19./20.09.2023 findet die 26. Hanseatische 
Lehrstellenbörse der Handelskammer Hamburg statt. 
Die Zahnärztekammer wird mit ihrem Team den Ausbil-
dungsberuf ZFA repräsentieren. Hierfür werden dringend 
Praktikumsplätze benötigt. Nutzen Sie Ihre Chance auf 
frühzeitiges Kennenlernen Ihrer zukünftigen Auszubil-
denden, schreiben Sie uns eine E-Mail mit Ihrem An-
gebot eines Praktikums: ausbildung@zaek-hh.de. Gern 
leiten wir vor Ort Ihr Angebot an die Interessierten weiter.

Klein aber fein: Die Fachmesse für Ausbildungsberufe in der Gesund-
heitsbranche in Hamburg war gut besucht ...

... und auch der Infostand der Zahnärztekammer zum Berufsbild ZFA 
erfreute sich einer großen Nachfrage.
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Burchardstraße 19 | D - 20095 Hamburg | Tel.: +49 (0) 40 - 767 5883 - 160
Fax: +49 (0) 40 - 767 5883 - 166 | info@aescutax.net | www.aescutax.net

Steuerberatung statt Steuerverwaltung.

Speziell für Zahnärzte!

Achtung Datenschutz!
Zahnärztliche Abrechnungsgesellschaften erleichtern der Praxis die Abwicklung von Honorarrechnungen 
mit dem Patienten sehr. 

Nach den zugrunde liegenden Be-
dingungen (und den Anforderungen 
der Rechtsprechung) ist der Patient ver-
pflichtet, eine detaillierte Einverständ-
niserklärung zu unterzeichnen, in der er 
nicht nur in die Übermittlung seiner Da-
ten, sondern auch in die Abtretung der 
Forderung durch den ihn behandeln-
den Zahnarzt einwilligt. In der Praxis 
kommt es aus den unterschiedlichsten 
Gründen in seltenen Fällen vor, dass 
die Unterschrift des Patienten auf der 
Einverständniserklärung fehlt. Wird die 
Forderung dann an die Abrechnungs-
gesellschaft abgetreten und kommt 
es in Ermangelung einer Zahlung zu 
einem Rechtsstreit, wird regelmäßig 
aufgrund der fehlenden Unterschrift 
eine unwirksame Abtretung angenom-
men, die Abrechnungsgesellschaft 
führt eine „Rückrechnung“ durch, dass 
bereits erstattete Honorar und etwaige 
Kosten werden dem Zahnarzt „rückbe-
lastet“. Normalerweise hat es damit sein 
Bewenden, der Zahnarzt kann seine 
Forderung noch immer selbst gegen 
den Patienten durchsetzen.

Im Fall einer Hamburger Praxis wollte 
der Patient die Sache aber nicht auf 
sich beruhen lassen. Er schaltete kurzer-
hand den Hamburger Datenschutzbe-
auftragten ein und erklärte, dass seine 
Daten trotz fehlender Einverständnis-
erklärung an eine Abrechnungsge-
sellschaft geleitet worden wären. Die 
Hamburger Datenschutzbehörde leite-
te daraufhin Ermittlungen ein. Es stellt 
sich heraus, dass die sonst immer zu-
verlässige Abrechnungskraft hier aus-
nahmsweise und wirklich aus Versehen 
Daten an die Abrechnungsgesellschaft 
übermittelt hatte. Plötzlich ergehen 
Bußgeldbescheide, und zwar nicht 
nur an die Abrechnungskraft, sondern 
auch an den Zahnarzt. Gemäß § 42a 

BDSG ist nämlich jede „nichtöffentliche 
Stelle“, wozu auch eine Zahnarztpraxis 
gehört, verpflichtet, jede unrechtmä-
ßige Datenübermittlung unverzüglich 
der zuständigen Aufsichtsbehörde so-
wie dem Betroffenen mitzuteilen. Zu-
ständig in Hamburg ist der Hamburger 
Datenschutzbeauftragte. Erhält der 
Zahnarzt also davon Kenntnis, dass Pa-
tientendaten ohne entsprechende Ein-
verständniserklärung an eine Abrech-
nungsgesellschaft übermittelt wurden, 
ist er von sich aus verpflichtet, den 
Hamburger Datenschutzbeauftragten 
hierüber zu informieren. Unterlässt er 
dies, verstößt er gegen seine Verpflich-
tung aus § 42a BDSG, zugleich stellt 
dieser Verstoß eine Ordnungswidrigkeit 
im Sinne von § 43 Abs. 2 Nr. 7 BDSG dar, 
Verstöße können mit einer Geldbuße 
bis zu 300.000 € geahndet werden.

Da der Betroffene Zahnarzt sofort 
kooperierte und den Sachverhalt un-
umwunden einräumte, wurde „nur“ ein 
Bußgeld in Höhe von 500,00 € fest-
gesetzt, zuzüglich Gebühren und Aus-
lagen musste der Zahnarzt 878,50 € 
entrichten. Wie der zuständige Sach-
bearbeiter bei dem Hamburger Daten-
schutzbeauftragten mitteilte, werden 

regelmäßig im Falle fehlender 
Kooperation oder umfangreicher 
Ermittlungen des Datenschutzbe-
auftragten Bußgelder nicht unter 
5.000,00 € festgesetzt, und zwar 
mit Billigung der Rechtsprechung! 
Nicht zuletzt, um diese unliebsame 
„Überraschung“ zu vermeiden, ist 
daher zu empfehlen, unbedingt 
auf eine wirksam unterzeichnete Ein-
verständniserklärung des Patienten zu 
achten.

Dr. Tobias Thein,
Fachanwalt für Medizinrecht

Dr. Tobias Thein

Bezirksgruppen
Bezirksgruppe 2

Bezirksgruppenversammlung

Termin Montag, 12.06.2023, um 19:00 Uhr

Ort Zahnärztekammer Hamburg, Weidestraße 122 b (9. Stock), 
22083 Hamburg

Gäste
Dr. Kathleen Menzel, Vizepräsident der Zahnärztekammer 
Hamburg
Dr. /RO Eric Banthien, Vorstandsvorsitzender der KZV Hamburg

Dr. Maryla Brehmer / Dr. Dr. Thomas Phielepeit

Bezirksgruppen
Bezirksgruppe 6

Bezirksgruppenversammlung

Termin Dienstag, 27.06.2023, um 19:30 Uhr

Ort Restaurant La Madera, Saseler Chaussee 101, 
22393 Hamburg

Gäste
Konstantin von Laffert, Präsident der Zahnärztekammer 
Hamburg
Dr. /RO Eric Banthien, Vorstandsvorsitzender der KZV Hamburg

Dr. Monika Kriens / Dr. Gunther Iben

Bezirksgruppen
Bezirksgruppe 1

Bezirksgruppenversammlung

Termin Dienstag, 13.06.2023, um 19:30 Uhr

Ort n. n.

Gast Konstantin von Laffert, 
Präsident der Zahnärztekammer Hamburg

Dr. Katja Reimers / Dr. Marc Loose

Bezirksgruppen
Bezirksgruppe 3

Bezirksgruppenversammlung

Termin Montag, 26.06.2023, um 19:30 Uhr

Ort Zahnärztekammer Hamburg, Weidestraße 122 b (9. Stock), 
22083 Hamburg

Gäste n. n.

Dr. Georg Intorf / Dr. Joel Nettey-Marbell MOM M.Sc.

Bezirksgruppen
Bezirksgruppe 7

Bezirksgruppenversammlung

Termin Dienstag, 27.06.2023, um 19:30 Uhr

Ort Restaurant La Madera, Saseler Chaussee 101, 
22393 Hamburg

Gäste
Konstantin von Laffert, Präsident der Zahnärztekammer 
Hamburg
Dr. /RO Eric Banthien, Vorstandsvorsitzender der KZV Hamburg

Dr. Stefan Buchholtz / Dr. Volker Kruse
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Ungültige Ausweise
Nachfolgend aufgeführter Zahnarztausweis wurde wegen Verlust, 

Diebstahl oder Wegzug für ungültig erklärt:

Nr. Name Datum

111389 Carolina Palacios Castillo 09.01.2023

32587 Dr. Mathias Bahr 24.07.2020

Fortbildung Zahnärztinnen/Zahnärzte Juni/Juli 2023
Weniger ist oft mehr! Modernes Kariesmanagement und Vitalerhalt der Pulpa
Dr. Johannes Cujé, Hamburg / Dr. Martin Brüsehaber, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage

40615 KONS
Termin: 02.06.2023
Gebühr: 280 Euro

Die Intraligamentäre Anästhesie – Eine Alternative 
Dr. Wolfgang Bender, Düsseldorf
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 40606 KONS
Termin: 07.06.2023
Gebühr: 205,00 Euro

Kompaktkurs Praktische Parodontalchirurgie 
Dr. Björn Greven, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 40605 PARO
Termin: 09.06.2023 / 10.06.2023
Gebühr: 450,00 Euro

Praktische Arzneimittelkunde für Zahnärzte 
Prof. Dr. Renke Maas, Erlangen / Dr. Stefanie Maas, Erlangen
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 20078 INTER
Termin: 10.06.2023
Gebühr: 250,00 Euro

Spannende und entspannende Kinderzahnbehandlung mit Hypnose
Dr. Gisela Zehner, Rösrath
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

21278 INTER
Termin: 17.06.2023
Gebühr: 265 Euro

Hilfe bei Zähneknirschen und Kieferspannung – Eutonie Gerda Alexander – Eine körperpädagogisch-therapeutische Arbeitsweise zur 
Tonusflexibilität 
Karin Coch, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 40597 INTER
Termin: 17.06.2023
Gebühr: 205,00 Euro

Die neue PAR Strecke – praxisnahe Umsetzung der Behandlungsempfehlungen
Dr. Thomas Clement, Hamburg / Dr. Silke Meyer-Rollwage, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

21264-A PRAXISF
Termin: 28.06.2023
Gebühr:150 Euro

Let’s talk investment! Finanzfitness für junge Zahnärztinnen und alle anderen Zahnärztinnen, die sich dafür interessieren 
Sabine Nemec, Langenselbold
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 21267 INTER Team
Termin: 07.07.2023
Gebühr: 190,00 Euro

Dental English – How can we help you? Fit in der Betreuung englischsprechender Patienten 
Sabine Nemec, Langenselbold
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 21268 INTER Team
Termin: 08.07.2023
Gebühr: 265,00 Euro

Anmeldungen erfolgen bitte per E-Mail an fortbildung@zaek-hh.de oder online auf https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/

Delegiertenversammlung 3/19

Der Präsident hat die Delegiertenversammlung zu ihrer 
Sitzung 3/19 eingeladen zu

Montag, 19. Juni 2023, 19:00 Uhr,
AlsterCity, Weidestraße 122b, 22083 Hamburg,

im Veranstaltungsraum Ärztekammer in der 13. Etage.

1.	 Bericht des Präsidenten
2.	Fragestunde
3.	Genehmigung der Niederschrift
	 über die Sitzung 2/19 der Delegiertenversammlung 

am 27.02.2023
4.	 Versorgungswerk
	 a)	 Jahresabschluss 2022
	 b)	 Festsetzung der Bemessungsgrundlage und
		  Anpassung der laufenden Versorgungsleistungen
		  für das Jahr 2024
	 c)	 Bestellung des Abschlussprüfers für das 
		  Geschäftsjahr 2023

5.	 Jahresabschlüsse 2022
	 a)	 Zahnärztekammer
	 b)	 Norddeutsches Fortbildungsinstitut
6.	 Nachberufung ZFA - Prüfungsausschuss
7. 	Verschiedenes

Die Sitzung ist für die Mitglieder der Zahnärztekammer 
Hamburg öffentlich.
Wer als Zuhörer teilnehmen möchte, wird gebeten, sich 
spätestens zum Sitzungstag mittags schriftlich oder 
telefonisch unter 73 34 05-11 oder -12 im Sekretariat an-
zumelden.
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Fortbildung Praxismitarbeiterinnen/Praxismitarbeiter Juni/Juli 2023
Online: Medizinprodukteaufbereitung – Auffrischung der Sachkenntnis
Viola Milde, Hamburg
Onlineseminar

Kurs-Nr.: 10584-3 HYGIENE
Termin: 03.06.2023
Gebühr: 140,00 Euro

Bitte, gerne, tschüss.
Rubina Ordemann, Bremen
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10594 INTER
Termin: 03.06.2023
Gebühr: 190,00 Euro

PROPHYLAXEKOMPETENZ HEUTE – Prophylaxekonzepte und kleine Ernährungslehre
Prophylaxeteam NFI, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10599 PROPHY
Termin: 10.06.2023
Gebühr: 210,00 Euro

Ein Tag der Prophylaxe
Solveyg Hesse, Selent
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10591 PROPHY
Termin: 14.06.2023
Gebühr: 240,00 Euro

Online – Kindersprechstunde in der Praxis – richtig abgerechnet in BEMA und GOZ
Helen Möhrke, Borkheide
Onlineseminar

Kurs-Nr.: 10606 ABRG
Termin: 16.06.2023
Gebühr: 0 Euro

Aktualisierung der Kenntnisse im Strahlenschutz für ZFA
Maren Ihde, Hamburg / Patricia Obst, Hamburg
Ort: Hotel Panorama Hamburg-Billstedt, Billstedter Hauptstraße 44, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 71107 RÖ
Termin: 16.06.2023
Gebühr: 60,00 Euro

Aktualisierung der Kenntnisse im Strahlenschutz für ZFA
Maren Ihde, Hamburg / Patricia Obst, Hamburg
Ort: New Living Home, Julius-Vosseler-Straße 40, 22527 Hamburg

Kurs-Nr.: 71108 RÖ
Termin: 21.06.2023
Gebühr: 60,00 Euro

Online: Medizinprodukteaufbereitung – Auffrischung der Sachkenntnis
Viola Milde, Hamburg
Onlineseminar

Kurs-Nr.: 10584-4 HYGIENE
Termin: 23.06.2023
Gebühr: 140,00 Euro

Online: Führen? Leiten? Das Heft in die Hand nehmen?
Rubina Ordemann, Bremen
Onlineseminar

Kurs-Nr.: 22145 inter Team
Termin: 28.06.2023
Gebühr: 140,00 Euro

Abrechnung BEL/BEB Trauen Sie sich! Machen Sie sich mit der Labrorrechnung vertraut! 
Fr. Dell
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10614
Termin: 05.07.2023
Gebühr: 0,00 Euro

Betreuung von Patient*innen mit Parodontitis nach den neuen PA-Richtlinien
Nicole Graw, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10603 PARO
Termin: 08.07.2022
Gebühr: 560,00 Euro

Anmeldungen erfolgen bitte per E-Mail an zfa.fortbildung@zaek-hh.de oder online auf https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/

Online: Aufstiegsfortbildung zur ZMV

Ihr Kompetenzpartner 
in Sachen Lohn & Gehalt

Preiswert

Alle Auswertungen

Alle Bescheinigungen

www.lohn-siegmund.de

Tel.: 040|611 999 21
Fax: 040|611 999 19

info@lohn-siegmund.de

Lohn- & Gehaltsabrechnungen für alle Unternehmensgrößen

Aufgrund der hohen Nachfrage möchten wir Ihnen in 
diesem Jahr wieder die Möglichkeit geben, an der Auf-
stiegsfortbildung zur ZMV online teilzunehmen. Nutzen 
Sie die Chance und gestalten Sie Ihre Zukunft neu.

Weitere Informationen sind erhältlich bei Frau Menke 
(sarah.menke@nfi-hh.de) .
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Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg
Sprechstunden: 
Die Mitglieder des Vorstandes

-	 Dr./RO Eric Banthien
-	 Dr. Gunter Lühmann
-	 Dipl.-Kfm. Stefan Baus

stehen für persönliche Gespräche im Zahnärztehaus,
Katharinenbrücke 1, 20457 Hamburg, zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin über:

Frau Andrea Gehendges 36 147-176
Frau Susanne Oetzmann-Groß 36 147-173

Postanschrift: 
Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg, 
Postfach 11 12 13, 20412 Hamburg
E-Mail/Internet: info@kzv-hamburg.de · www.kzv-hamburg.de

Wichtiger Hinweis zu den Zahlungsterminen
Die vom Vorstand festgelegten Auszahlungstermine 2023 sind  
verbindlich.

Datum für Abrechnung

22.05.2023 1. AZ für II/2023

25.05.2023 ZE, PAR, KBR 4/2023

20.06.2023 2. AZ für II/2023

26.06.2023 ZE, PAR, KBR 5/2023

20.07.2023 3. AZ für II/2023

25.07.2023 ZE, PAR, KBR 6/2023 und RZ für I/2023

21.08.2023 1. AZ für III//2023

24.08.2023 ZE, PAR, KBR 7/2023

20.09.2023 2. AZ für III/2023

25.09.2023 ZE, PAR, KBR 8/2023

19.10.2023 3. AZ für III/2023

25.10.2023 ZE, PAR, KBR 9/2023 und RZ für II/2023

20.11.2023 1. AZ für IV/2023

27.11.2023 ZE, PAR, KBR 10/2023

11.12.2023 2. AZ für IV/2023

27.12.2023 ZE, PAR, KBR 11/2023

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, telefonisch 
Auskünfte über Kontostände oder Zahlungen zu geben.

Einreichtermine für Abrechnungen
Der Vorstand der KZV Hamburg hat die Einreichtermine für 2023  
festgelegt. Die Termine sind verbindlich.

Datum Monatsabrechnungen Quartalsabrechnungen

15.06.2023 ZE, PAR, KBR 06/2023

05.07.2023 KCH/KFO II/2023

13.07.2023 ZE, PAR, KBR 07/2023

15.08.2023 ZE, PAR, KBR 08/2023

14.09.2023 ZE, PAR, KBR 09/2023

05.10.2023 KCH/KFO III/2023

16.10.2023 ZE, PAR, KBR 10/2023

15.11.2023 ZE, PAR, KBR 11/2023

14.12.2023 ZE, PAR, KBR 12/2023

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, telefonisch 
Auskünfte über Kontostände oder Zahlungen zu geben.

Zulassungsausschuss 2023
Für die Anträge an den Zulassungsausschuss sind folgende Abgabe-
termine unbedingt zu beachten:

Sitzungstermin Abgabefrist bis

07.06.2023 10.05.2023

05.07.2023 08.06.2023

August 2023 Keine Sitzung!

06.09.2023 09.08.2023

Oktober 2023 Keine Sitzung!

08.11.2023 11.10.2023

06.12.2023 07.11.2023

Hinweis zu den Abgabefristen
Die Fristen für die Abgabe der Anträge müssen strikt eingehalten 
werden, da nur fristgerecht gestellte Anträge dem Zulassungsaus-
schuss in seiner nachfolgenden Sitzung vorgelegt werden.
Diese Fristen gelten auch für einen gemäß § 6 Absatz 7 BMV-Z 
einzureichenden schriftlichen Gesellschaftsvertrag der beantragten 
Berufsausübungsgemeinschaft. Der Vertrag ist für den Zulassungs- 
ausschuss vorbereitend durch unsere Juristen zu prüfen und daher 
rechtzeitig vorab bei uns zur Durchsicht einzureichen. Über Unbe-
denklichkeit bzw. notwendige Änderungen des Vertrages werden 
Sie dann schnellstmöglich informiert.
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Jubiläen
Herzlichen Glückwunsch!

25 Jahre tätig
ist am 1. Juni 2023
Ivonne Frenzel
ZMP in der Praxis Dr. Börries Harms und 
Dr. Christian Harms

Zahnärztekammer und KZV Hamburg 
gratulieren.

Neue Kammermitglieder
Herzlich willkommen!

Name

Neele Konstanze Bokemeyer

Setareh Soltanipanah

Pia Wittinghofer

Dennis Zumdohme

5-2023

Geburtstage im Juni
Herzlichen Glückwunsch zum …
85. Geburtstag
17.06. Dr. Heike Klang

20.06. Dr. Klaus Peter Huppmann

80. Geburtstag
20.06. Horst-Günther Hoyer

24.06. Dr. Wolfhard Wischnewski

75. Geburtstag
02.06. Dr. Bernd Wollberg

07.06. Dr. Thomas Schattanik, 
Zahnarzt und FZA für Oralchirurgie

19.06. Grzegorz Michal Jankowiak

70. Geburtstag
07.06. Dr. Bernd Stöver

25.06. Dr. Mathias Birch

65. Geburtstag
02.06. Dr. Eckhard Griese

25.06. Professor Dr. Ibrahim Nergiz

Zahnärztekammer und KZV Hamburg 
gratulieren.

Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres 
runden Geburtstages wünschen, bitten wir 
um Nachricht unter Tel.: 040 - 73 34 05-18 

oder per E-Mail: regina.kerpen@zaek-hh.de

Wir nehmen Abschied

31.01.2020
Dr. Margit Mummert-Schilling

geboren 3. Juni 1928

10.04.2021
Horst Rabenstein

geboren 16. April 1928

26.02.2023
Ingeborg Kappmeyer
geboren 21. März 1938

01.04.2023
Dr. Keyvan Kamyab

geboren 16. August 1974

16.04.2023
Professor Dr. Wolfgang Sprekels

geboren 17. Juli 1944

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.
Zahnärztekammer Hamburg und Kassen-

zahnärztliche Vereinigung Hamburg

Inserentenverzeichnis 05-2023
Inserenten Seite
1 Zischow digital www.zischow-dental.de 3

2 InteraDent www.interadent.de 5

3 ExamVision hamburg@examvision.com 7

4 MünsterThiel muensterthiel.de 8

5 Golf- und Seehotel Engstler www.engstler.com 9

6 Aescutax info@aescutax.net 11

7 Lohnbüro Siegmund info@lohn-siegmund.de 13

8 Birgit Arens BirgitArensde@yahoo.de 16

9 Sabine Klinke www.praxis-organisation.com 16

10 DAS Dental-Abrechnungs-Service ehling-rachuth@t-online.de 16

11 Dental Bauer Stephan.Schlitt@ dentalbauer.de 16

12 GoncalvesDomingues info@goncalves-domingues.de 16

13 Carmen Schildt ZmA & O www.zahnärztlicher-abrechnungs-service.de 17

14 Regina Drews-Klapper www.praxismanagement-fuer-zahnaerzte.de 17
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Dentalmedizinischer
Abrechnungsdienst

• Zahnmedizinische Abrechnung 
• Praxisorganisation
• Laborverwaltung
• Abrechnungsschulung
• Implementierung von „Solutio“

Birgit Arens
Tel.: 0178/59 69 349
Fax: 040/244 39 23

@: BirgitArensde@yahoo.de

Zahnärztliche Abrechnung
Praxis-QM

• Zahnärztliche Abrechnung
• Eigenlaborabrechnung
• Praxisinterne Abrechnungsschulung
• Einführung eines QM Systems

Sabine Klinke
Praxismanagerin, Dipl. QMB

www.praxis-organisation.com
0151-124 066 96

zahnärztliche
Abrechnung
Kieck

Sie sind Zahnarzt
und brauchen Hilfe
bei Ihrer Abrechnung?
Ich springe für Sie ein und helfe!
Holen Sie sich jetzt ein Angebot.

Telefon 0170 - 328 69 73

alle Abrechnungstätigkeiten
Abrechnungsnotdienst
Praxisorganisation
Eigenlaborverwaltung
diverse PC-Programme

exxi77@aol.com
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Mein Service für Sie!

 • Zahnärztliche Abrechnung
 • Laborabrechnung
 • Praxisorganisation
 • Mitarbeiterschulung
 • Notfallmanagement

Andrea Graumann
0178/422 33 10

andrea.graumann@web.de

Das Abrechnungsbüro
der Zukunft

- Sämtliche zahnärztliche Abrechnungs-
tätigkeiten unter Berücksichtigung Ihrer 
betriebswirtschaftlichen Praxisstruktur 

(Statistiken, Budget, Stundensatz)
- tägliche Bearbeitung durch 

Onlinezugang möglich
- Unterstützung bei Verwaltung, 

Organisation und QM

ZmA&O Carmen Schildt
Tel. 040 609 43 06 70

www.zahnärztlicher- 
abrechnungs-service.de

So kaufen Sie Gold richtig

Gold glänzt nicht nur schön, es wird 
auch schon seit langer Zeit als Wert-
aufbewahrung oder Zahlungsmittel 
benutzt. Kein Wunder also, dass viele 
Anleger auf dieses Edelmetall setzen. Es 
gleicht einer Versicherung mit Investiti-
onscharakter: Auch in einer schweren 
Wirtschaftskrise wird es seinen Wert 
nicht verlieren. Ganz anders als Bargeld 
oder Unternehmensanteile. Dennoch 
gilt: Vermeiden Sie die sogenannte 
Klumpenbildung und gehen Sie kein 
Risiko mit einer ausschließlichen Anla-
ge in Gold ein. Streuen Sie Ihr Vermö-
gen in unterschiedlichen Anlageklas-
sen, wie Immobilien, Aktien, Fonds und 
eben auch einen Teil Edelmetalle.

Edelmetall-Legierungen werden 
seit Alters her für die Herstellung von 
Zahnersatz verwendet. Auch die der-
zeitige Verdrängung durch neue Ma-
terialien hat noch nicht dazu geführt, 
das gänzlich auf Edelmetalle verzichtet 
wird. Wer verbrauchte Zahnmaterialien 
aufbewahrt und durch die Scheidung 
in die enthaltenen Feinmetalle verar-
beiten lässt, hat die Gelegenheit, sich 
günstig und bequem die  Edelmetalle 
für die Geldanlage zurück liefern zu 
lassen. Kosten entstehen nur für die 
Dienstleistung der Scheideanstalt – die 
enthaltenen Edelmetalle gehören Ih-
nen bereits. Sie wählen nur die Form 

der Rücklieferung. Der Kauf von Barren 
oder Münzen kann bei der Norddeut-
schen Edelmetall Scheideanstalt auch 
bequem online durchgeführt werden. 
Die Ware kann dann einfach selbst ab-
geholt oder angeliefert werden, wie 
andere Wertsendungen auch.

Als verantwortungsbewusstes Un-
ternehmen produziert die NES ihre 
Feinmetalle in geschlossenen Kreisläu-
fen, mit menschenwürdigen Arbeits-
verhältnissen, ohne Entstehung von 
entsorgungspflichtigen Abfällen.

Beauftragen Sie unbedingt eine 
Scheideanstalt mit eigener Affination 
mit der Umwandlung in Investment-
Barren, sonst geht dieser Vorteil verlo-
ren. Viele Firmen, die auch in Deutsch-
land als Barrenhersteller auftreten, 
erzeugen jedoch nicht selbst (Degus-
sa, ESG, ProAurum, u.a.). Sie bedienen 
sich der Expertise echter Gold- und 
Silber-Scheideanstalten, die dann die 
Handelsfähigkeit und Spezifikation ge-
prägter Goldbarren garantieren und 
lediglich das jeweilige Händlerlogo auf 
die Barren prägen. Es sind letztlich Zwi-
schenhändler. Die Norddeutsche Edel-
metall Scheideanstalt gehört jedoch 
zur kleinen Zahl echter Scheidean-
stalten Deutschlands, die Feinmetalle 
im eigenen Edelmetallwerk herstellen 

und auch als Feinmetallbarren formen, 
prägen und handeln.

Zur NES GROUP 
gehören die 
Gold- und Silber-
Scheideanstalt in 
Norderstedt bei 
Hamburg und das 
Handelshaus für 
umsatzsteuerfreie 
Anlagemetalle, die 
Aurum Edelme-
talle. Neu ist der 
Verwaltungssitz am Neuen Wall 17-19, 
in der Hamburger Innenstadt.

Gern empfehlen wir uns auch für 
Kleinmengen, denn Edelmetalle sind 
und bleiben nun einmal selten und 
teuer. Auch Ihre Patienten werden eine 
korrekte Analyse von verbrauchten Le-
gierungen direkt im Ertrag bemerken. 
Im Gegensatz zu Goldankäufern wer-
den neben dem Gold auch die anderen 
werthaltigen Bestandteile vergütet – 
dies ist nur möglich, wenn korrekte 
Analysen pro Einzelauftrag durchge-
führt werden.  Fordern Sie dafür einfach 
unsere kostenlosen Umschläge für Ihre 
Praxis an.

Presseinformation
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Praxisabgabe
Ihre Praxisabgabe · unsere Kompetenz! 
Profitieren Sie von 25 Jahren Branchenerfah-
rung und unseren umfangreichen Kontakten zu 
potentiellen Übernehmern (m/w/d). 
Jetzt kostenfrei informieren: 
diwium – Dienstleistungen für Wirtschaft 
und Medizin · Alexander Schmitt
0162 – 546 0000

Planen Sie Ihre Praxis bald abzugeben?
Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. 
Gern vermitteln wir Ihnen den richtigen
Bewerber aus unserer umfangreichen Kartei.
Poulson Dental GmbH, 20097 Hamburg,
Tel.: (040) 66 90 78 70, Herr Marco Bark.

Anzeige
schalten?

anzeigen@
hzb-verlag.de

Schnell schicken an:

QR-Code für die Erfassung der Kleinanzeigen:

Ich unterstütze Sie und Ihr Team, 
in allen betriebswirtschaftlichen 
Themenbereichen und 
zahnärztlicher Abrechnung.
� Qualitäts- und Hygienemanagement
� Zahnärztliche Abrechnung 
 (Charly  & Dampsoft), kein KFO
� Laborrechnung BEB & BEL

 Bahar G. Domingues
 Mobil: 0151 – 52 50 68 25
 info@goncalves-domingues.de
 www.goncalves-domingues.de

COUPON

unter:	 Chiffre	 Telefon	 Adresse	 E-Mail

Rechnungsadresse (evtl. Telefon):	
	

Der Preis beträgt brutto € 48,-- bis 6 Zeilen à 35 Buchstaben,
darüber hinaus pro Zeile € 8,-- und Chiffregebühr € 8,--.

Bitte veröffentlichen Sie für mich eine  
Kleinanzeige mit folgendem Text:

Jetzt Ihren unverbindlichen
und kostenfreien

Termin vereinbaren! 

Praxisabgabe erfolgreich umsetzten!

– Sprechen Sie zuerst mit uns –
wir beraten Sie professionell

und individuell!

dental bauer
Kapstadtring 7 · 22297 Hamburg
Ansprechpartner: 
Stephan Schlitt 
Mobil: 0177 / 643 65 88
Mail: Stephan.Schlitt@
dentalbauer.de
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Zahnärztekammer Hamburg

Sprechstunden und Bürozeiten: 
Der Präsident und die Vizepräsidentin der 
Zahnärztekammer Hamburg stehen für 
Gespräche telefonisch  zur Verfügung: 
Konstantin von Laffert, Tel.: 73 34 05-11 
Dr. Kathleen Menzel, Tel.: 73 34 05-11  
Bei Bedarf können persönliche Gespräche 
vereinbart werden.
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 
8:00 bis 16:30 Uhr, Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr
Sprechstunden Versorgungsausschuss:
Der Vorsitzende des Versorgungsaus-
schusses der Zahnärztekammer Hamburg 
Kollege Dr. Pfeffer und sein Stellvertreter 
Kollege Dr. Iben stehen für 
Gespräche montags bis freitags telefonisch 
(73 34 05-12) zur Verfügung.  
Bei Bedarf können persönliche 
Besprechungen vereinbart werden.
Postanschrift: 
Zahnärztekammer Hamburg, 
Postfach 76 12 67, 22062 Hamburg, 
E-Mail: info@zaek-hh.de

Ihr Abrechnungsservice
•	 Wir	übernehmen	Ihre	zahnärztliche	
	 Abrechnung	komplett	oder	in	
	 Teilbereichen

•	 Wir	arbeiten	mit	allen	gängigen		
	 Abrechnungs	software	programmen	
	 inkl.	Charly	/	Solutio

•	 Wir	unterstützen	Sie	bei	der		
	 Strukturierung	Ihrer	Verwaltung

Lassen Sie sich von uns überzeugen!

ZmA&O Carmen Schildt
Tel.	040	609	43	06	70
c.schildt@zmao.de

Eigenlaborabrechnung
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info@za-orga.de

0172 42 54 053

Wir suchen Zahnarztpraxen in 
Hamburg und Umgebung
Im Auftrag unserer Kundinnen und Kunden suchen wir Zahn-
arztpraxen, die kurz- bis mittelfristig abgegeben werden sollen. 
Gerne unterstützen wir Sie bei der Ermittlung des Praxiswertes 
und koordinieren den gesamten Abgabeprozess. 
Rufen Sie uns an:  040 60 53 39 344

Service-Center Hamburg Litzendorf
Weidestraße 124 · 22083 Hamburg
sc-hamburg-litzendorf@aerzte-fi nanz.de
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Günstiger Zahnersatz aus Deutschland 
Bisher war Zahnersatz von deut-
schen Dentallaboren vergleichswei-
se teuer, aber nicht jeder Patient 
verfügt über das entsprechende 
Einkommen, um sich eine Zahner-
satzversorgung nach den eigenen 
Wünschen leisten zu können. Doch 
tatsächlich wird günstiger und in 
Deutschland gefertigter Zahnersatz 
inzwischen auch angeboten, so zum 
Beispiel von Biomedical Dental in 
Bad Wildungen.   

Bei den hohen Fertigungskosten 
des Zahnersatzes ist es verständ-
lich, dass sich Patienten mit schma-
lerem Portemonnaie bisher häufig 
an Zahnärzte im Ausland oder an 
Zahnarztpraxen gewandt haben, die 
mit Dentallaboren aus dem Ausland 
zusammenarbeiten. Hierbei entfal-
len die hohen Lohnkosten, die in 
Deutschland üblich sind. Für den 
Patienten stellte dies in der Vergan-
genheit die nahezu einzige Möglich-
keit dar, um an den gewünschten 
Zahnersatz zu gelangen. Tatsächlich 
wird aber nun auch hochwertiger, 
günstiger Zahnersatz in Deutsch-
land z. B. durch Biomedical Dental 
angeboten.   

Gründe für günstigen Zahnersatz
Der Zahnersatz lässt sich viel leich-
ter verkaufen, Steigerung der Patien-
tenzahlen durch Mundpropaganda 
der gut versorgten und zufriedenen 
Patienten, bessere Durchsetzung 
des Zahnarzt-Honorars, da die La-
borrechnung vertretbar ausfällt. 

Auch Zirkon-Zahnersatz ist günstig zu 
erhalten
Zahnersatz, egal ob Brücke oder 
Krone, muss extremen Belastungen 
standhalten und muss daher aus 
einem extrem belastbaren Material 
bestehen. Und es ist nur verständ-
lich, wenn der Patient eine möglichst 
natürlich aussehende Versorgung 

mit Zahnersatz wünscht. Diese An-
sprüche erfüllt das Material Zirkoni-
umoxid. Es ist das derzeit kostspie-
ligste Material für Zahnersatz, bietet 
aber im Vergleich zu Keramikkronen 
eine deutlich bessere Haltbarkeit 
und im Vergleich zu einer Metall-
krone natürlich eine bessere Optik. 
Zirkon Zahnersatz günstig, professi-
onell und individuell hergestellt hat 
also viele Vorteile. Einer ist, dass sich 
die Zahnarzt-Praxis damit profilieren 
kann, da Patienten besser versorgt 
werden (z. B. rundum zahnfarbener 
Zahnersatz auch im Seitenzahnge-
biet).  

Günstiger Zahnersatz aus Deutschland 
ist möglich 
Biomedical Dental bietet Zahner-
satz zu 100% made in Germany und 
zu 50% unter BEL-Preisliste Bio- 
medical.

Dental GmbH: Odershäuser Str. 23, 
34537 Bad Wildungen, Tel: 05621 
71133, Fax: 05621 962899, E-Mail: 
info@dentmichel.org, web: www.
dent-michel.de

Firmenveröffentlichung

Biomedical Dental bietet bezahlbaren, in 
Deutschland gefertigten Zahnersatz - auch 
aus Zirkon
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Helfen Sie Ihren Patienten, Hydroxyapatit zu entdecken
Die remineralisierenden Vorteile von 
Hydroxyapatit in Zahnpasta – Kari-
esschutz, Hilfe gegen Überempfind-
lichkeit, glattere und weißere Zähne 
– sind weithin bekannt. Professionell 
angewendet in hochkonzentrierter 
Form ist es noch effektiver, beson-
ders nach Bleaching oder PZR. Der 
remineralisierte Zahnschmelz glänzt, 
fühlt sich gut an und ist resistent 
gegen Empfindlichkeit und das Wie-
derauftreten von Flecken.

In Japan hat die Anwendung der 
hochkonzentrierten Nano-Hydroxy-
apatit-Paste APAPRO® ein neues 
Konzept für die professionelle Zahn-
pflege eingeführt. Die „Treatment 
Care“ genannte Behandlung ist 
angenehm, bietet alle Vorteile von 
Remineralisierung und ist einfach 
anzuwenden. Diese Erweiterung des 
Prophylaxe-Konzeptes erhöht die 
Patientenbindung und hilft, einen at-
traktiven Kundenstamm mit hohem 
Bewusstsein für Mundpflege aufzu-
bauen.

Der Schlüssel zur Vermittlung der 
Vorteile ist es, (1) die Reminerali-
sierung einfach und mit Bildern zu 

erklären, (2) die Erwartungen der 
Patienten zu besprechen und ge-
meinsam Ziele festzulegen und (3) 
die Erstellung individueller Behand-
lungspläne. Z. B. eine initiale Pfle-
ge-Kur mit 4 Sitzungen, ein viertel-
jährlicher Check-up mit PZR und 
anschließender Behandlung oder 
eine intensive Behandlung zur Ent-
fernung weißer Flecken, einschließ-
lich häuslicher Anwendung in einer 
Zahnschiene.
Aber um wirklich überzeugend zu 
sein, probieren Sie die Behandlung 
zunächst selbst aus. So können Sie 
aus erster Hand von der Wirksamkeit 
berichten!

Abb. 1: Patientenbindung mit „Treatment 
Care“. Besprechen Sie die Erwartungen und 
Bedürfnisse der Patienten, um einen indivi-
duell zugeschnittenen Behandlungsplan zu 
erstellen.

Abb. 2: Neu in Deutschland aus der For-
schungspipeline des Hydroxyapatit-Pioniers 
SANGI Co., Ltd., Tokyo: die professionelle 
Pflege-Creme APAPRO® für die Anwendung 
durch das zahnärztliche Team – und unter 
seiner Anleitung auch im häuslichen Bade-
zimmer. – Fotos: SANGI

Für mehr Details und Muster kontaktie-
ren Sie gerne SANGI unter www.sangi-
eu.com
SANGI Europe GmbH
Leopoldstraße 244
80807 München

Telefon: +49 (0)89 - 208 039 387
Fax: +49 (0)89 - 208 039 388
E-Mail:info@sangi-eu.com
Web: www.sangi-eu.com

Firmenveröffentlichung



In Kooperation mit

Auf haspa.de/seminare fi nden Sie unsere Seminare und 
die unserer Netzwerkpartner. Dort können Sie sich ebenfalls 
bequem anmelden.

Einfach den QR-Code scannen für weitere Informationen 
und für Anmeldungen.

Präsenzveranstaltung | Mittwoch, 21.6.2023 | 16.00 Uhr 
in den Vorstandsräumen der Hamburger Sparkasse, Adolphsplatz 3, 20457 Hamburg

Forum für Existenzgründende und Abgebende der Zahnmedizin
Wir sprechen u. a. über: Abgabeplanung, Übernahme- und Gründungsplanung, Businessplan, steuerliche Betrachtung von 
Verkauf und Kauf, die richtige Vertragsgestaltung und rechtliche Aspekte, die Sicht der KZV auf Abgabe und Gründung, 
Teammanagement, Patientengewinnungskonzepte und darüber, wie man die richtigen Übernehmenden fi ndet.

Fortbildungspunkte: 5
Bewertung gemäß Empfehlung 
BZÄK/DGZMK

Fortbildungspunkte: 3
Bewertung gemäß Empfehlung 
BZÄK/DGZMK

Präsenzveranstaltung | Dienstag, 23.5.2023 | 16.00 Uhr
in den Vorstandsräumen der Hamburger Sparkasse, Adolphsplatz 3, 20457 Hamburg

GOZ – Expertenrunde
Wer kennt sie nicht, die tägliche Herausforderung, was wie abgerechnet werden soll.
Unsere Referentin wird Ihre Fragen aus dem Praxisalltag analysieren und optimierte 
Abrechnungsmöglichkeiten aufzeigen. 

Aufgrund der begrenzten Teilnehmer:innenzahl max. 2 Personen pro Praxis.

Präsenzveranstaltung | Mittwoch, 7.6.2023

Marie-Christin Dietsch lädt Gründer:innen und alle, die es werden wollen, zur Gesprächsrunde ein.

Weitere Informationen auf haspa.de/seminare 

Online-Seminar | Mittwoch, 30.8.2023 | 17.00 Uhr

Der Existenzgründungs-Talk
Treffen Sie Expert:innen rund um die Praxisgründung, Übernahme und Kooperation.

Eine Initiative des Haspa Kompetenz-Center Heilberufe sowie der HeilberufeCenter der Berliner Sparkasse und der Sparkasse KölnBonn.

Online-Seminar | Dienstag, 26.9.2023 | 17.00 Uhr 

Der Praxisabgabe-Talk
Treffen Sie Expert:innen rund um die Praxisabgabe, Übernahme und Kooperation.

Online-Gesprächsrunde unseres Netzwerkpartners.

Alle Informationen und Anmeldung direkt bei unserem Netzwerkpartner auf www.praxiskonzept.de


